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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TV 1862 Dillingen : TSV Deggendorf 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

Niederlage für den TV 1862 Dillingen

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des TV 1862
Dillingen am vergangenen Samstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Deggendorf. Die
Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte Christian Bräu.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Niezgoda und Bräu, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV 1862 Dillingen dieses Match
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Hirner
/ Vardinejad und Parizek / Maag beendet, das Hirner / Vardinejad letztendlich gewannen. Keinen
Zähler beisteuern konnten Foag / Keller im Match gegen Niezgoda / Bräu, das 0:3 verloren ging. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Benedikt Hirner wenig später die Begegnung, welche im Vorfeld
auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Rostislav Niezgoda
abgab und eine Niederlage kassierte. Ulrich Foag bekam seinen Gegner Martin Parizek beim
deutlichen 9:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim nachfolgenden 11:7, 11:4, 11:3 gegen
Christian Maag fand Rayan Ali Vardinejad von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Dominik Keller bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen Christian Bräu. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1862 Dillingen
und des TSV Deggendorf. Einen umkämpften Erfolg feierte danach Benedikt Hirner beim 3:2 gegen
Martin Parizek, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Ulrich Foag eine Vier-Satz-Niederlage gegen Rostislav
Niezgoda kassierte. Rayan Ali Vardinejad hatte gegen Christian Bräu beim 5:11, 4:11, 3:11 kaum
eine Chance. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Nicht so gut lief
es für Dominik Keller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Maag. Da war final wirklich
nichts zu holen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für
den TSV Deggendorf.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2023 gegen
den TTC Fortuna Passau II, während der TSV Deggendorf am 10.12.2022 gegen die SpVgg
Thalkirchen II antritt.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen

Doppel: Hirner / Vardinejad 1:0, Foag / Keller 0:1 
Einzel: B. Hirner 1:1, U. Foag 0:2, R. Vardinejad 1:1, D. Keller 0:2 

 TSV Deggendorf
Doppel: Parizek / Maag 0:1, Niezgoda / Bräu 1:0 
Einzel: M. Parizek 1:1, R. Niezgoda 2:0, C. Bräu 2:0, C. Maag 1:1


